
TRAIN KIDS  

ein Theaterstück der Theater-AG und des Literatur- und-Theater-Kurses des 

Anne-Frank-Gymnasiums Rheinau 

 

Warum die TRAIN KIDS? 

Ein Wunsch der inklusiven Theater-AG des Anne-Frank-Gymnasiums war es, dieses Jahr nach 
Romeo und Julia ein „politisches Stück“ aufzuführen. Schon nach den ersten Treffen 
herrschte Einigkeit darüber, dass es um das Thema Flucht gehen sollte. Die Wahl fiel auf die 
Romanvorlage TRAIN KIDS von Dirk Reinhardt. Das 2015 im Gerstenberg-Verlag erschienene 

und für den Jugendliteraturpreis nominierte Jugendbuch erzählt von der Flucht fünf 
südamerikanischer Jugendlicher, die auf Güterzügen versuchen, Mexiko zu durchqueren, um 
in die USA zu gelangen. Das hierzulande noch wenig bekannte Kapitel der Armutsmigration 
von Kindern und Jugendlichen beruht auf intensiven Recherchen vor Ort in Mexiko und auf 
vielen Gesprächen sowohl mit den betroffenen Jugendlichen selbst als auch mit den 
Mitarbeitern von Hilfsorganisationen. Weiter zeigt es an einem konkreten Beispiel, was 
Armut und zerrissene Familienverhältnisse Kindern antun können und wie sie zugleich aber 
den Mut und die Energie aufbringen, sich mit aller Kraft gegen ihr Schicksal zu stemmen. 

 

Wie ist das Stück entstanden? 

Alle Mitglieder der Theater-AG haben sich intensiv mit dem Inhalt des Buches 
auseinandergesetzt, indem sie das Buch gelesen und darüber im Internet recherchiert 
haben. Auf unserer dreitätigen Theaterfreizeit im Schwarzwald im Februar wurde das 
Theaterstück entwickelt, die Szenen (mit Hilfe der Lehrer) verfasst und mit den Proben 
begonnen. Hierbei haben wir Änderungen zur Romanvorlage vorgenommen. Es wurden 
Szenen aus dem Jugendbuch weggelassen, neue Rollen geschaffen und Handlungsstränge 
eingefügt.    

Eine Hauptfigur unseres Stückes heißt Miguel. Der in äußerst ärmlichen Verhältnissen 

aufwachsende Jugendliche aus Guatemala sucht nach seiner Mutter, die seit Jahren in den 

USA lebt, um ihren Lebensunterhalt zu verbessern, aber nie zurückgekommen ist. Er verlässt 

deshalb seine kleine Schwester Juana und will illegal in die USA einwandern. Miguel trifft an 

der Grenze zu Mexiko auf fünf weitere „Train Kids“, Páco, Ángel, Fernando, Emilio und Jáz 

(das einzige Mädchen in der Gruppe). Da sie alle ihre Länder (Honduras, El Salvador, 

Guatemala) verlassen wollen, beschließen sie die gefährliche Zugreise in die USA gemeinsam 

zu unternehmen. Die sechs Train Kids erleben viele harte und grausame, aber auch 

verbindende Erlebnisse und wachsen immer mehr zusammen.  Auf der Reise treffen sie auf 

Helfer (La Santa, eine Herbergsmutter und einen Padre) und auf Feinde (den Polizeichef 

Diego, Polizisten, Maria von der Migrationsbehörde, einen Mara, den Betrüger Alberto und 

Banditen). 



Die Figuren Diego und Maria liefern die Hintergründe zur Kinderflüchtlingswelle in 

Südamerika und knüpfen an Aktuelles an, indem sie auf Nachrichten aus den USA verweisen.  

Kontaktaufnahme mit dem Autor 

Die Schülerinnen und Schüler der Theater-AG haben mit dem Autor Dirk Reinhard E-Mail-
Kontakt aufgenommen, um ihm von unserem Vorhaben, sein Buch in ein Theaterstück 
umzuwandeln, zu berichten, und um mehr über die Hintergründe der Jugendlichen, die sie 
spielen, zu erfahren. Auf diese Weise kam die Idee auf, Herrn Reinhard zu einer Lesung an 
unsere Schule einzuladen, was sich erfreulicherweise umsetzen ließ.  

Lesungen  

Am AFG werden am 28. Juni 2019 zwei Lesungen mit Herrn Reinhard stattfinden.  

• Erste Lesung:      9:35 - 11:00 Uhr 

• Zweite Lesung: 11:30 - 13:00 Uhr 

Teilnehmende Schülerinnen und sind die Klassen 8-10, die kooperative Organisationsform 
und der Literatur-und-Theater-Kurs. 

 Probenwoche 

Mittlerweile sind wir schon intensiv am Proben. Wir haben drei Probewochenenden 
eingeplant und eine Probenwoche, die in der Woche vor der Aufführung in der Graf-

Reinhard-Halle stattfinden wird. (1.-5. Juli 2019) 

Aufführungstermine in der Graf-Reinhard-Halle  

• Freitag:    5. Juli 2019  

• Samstag: 6. Juli 2019  

 Einlass ist um 19 Uhr, Beginn jeweils um 19:30 Uhr 

 

Mitwirkende 

Die Theater-AG setzt sich zusammen aus 10 Schülerinnen und Schüler der Mittelstufe 

(Klasse 8-10) und 4 Schülern der kooperativen Organisationsform.  

Der Literatur- und-Theater-Kurs der Jahrgangsstufe 1 umfasst 11 Schülerinnen und Schüler.  

Die Leitung der Theater-AG haben dieses Schuljahr Frau Margit Velte (Lehrerin am AFG) und 

Herr Benedikt Bork (Referendar an der Oberlin-Schule in Kork, tätig in der kooperativen 

Organisationsform am AFG). 

 


